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TSG Impfingen: Generalversammlung mit Ehrungen / Sepp Hartmann seit 60 Jahren dabei / Neue Beitragsordnung verabschiedet / Große Pläne für 2019

Tennisplatz wird zu einem Sportfeld umgebaut
IMPFINGEN. Auch in diesem Jahr ha-
ben sich wieder viele Gäste in der Ge-
neralversammlung über die erfolg-
reiche Entwicklung ihrer TSG infor-
miert. Die rund 60 Mitglieder hörten
nicht nur die positiven Rechen-
schaftsberichte, sondern waren in
diesem Jahr auch als aktive Gestalter
gefragt, als es um die Neuordnung
und Abstimmung der neuen Bei-
tragsordnung ging.

Nach der Begrüßung durch Vor-
standsmitglied Otto Holch gedach-
ten die Versammelten der verstorbe-
nen Sportkameraden. Im Rechen-
schaftsbericht des Vorstandes erfuh-
ren die Versammelten durch Vor-
standsmitglied Günter Trefs von vie-
len Aktivitäten und Veranstaltungen
der TSG im vergangenen Jahr. Mit
Kesselfleischessen, Faschingsveran-
staltungen und Festen im und ums
Sportheim dteuerte der Verein wie-
der seinen Beitrag zum dörflichen
Miteinander bei.

Sportlich läuft es gut
Alle Veranstaltungen wurden von
der Bevölkerung sehr gut angenom-
men. Auch sportlich läuft es bei der
ersten Mannschaft gut, das bewähr-
te Trainerteam mit Peter Graf und
Rainer König steht auch in der kom-
menden Saison weiter zur Verfü-
gung. Besonders stolz sei man da-
rauf, dass es der TSG nach wie vor ge-
linge, eine zweite Mannschaft auf
die Beine zu stellen, ganz ohne Spiel-
gemeinschaften eingehen zu müs-
sen. Er wies auf eine kleine bauliche
Veränderung im Sportheim hin. Im
Winter wurden an der Decke des
Gastraumes geräuschdämmende
Platten installiert, die die Akustik des
Raumes deutlich verbessern. Auch
auf dem Sportplatz wird investiert.
Sobald alle erforderlichen behördli-
chen Genehmigungen vorliegen,
soll noch in diesem Sommer eine Ra-
senbewässerungsanlage eingebaut
werden. Dies wird vor allem für den
Allrounder Sepp Hartmann eine

echte Entlastung sein, der neben sei-
nem unermüdlichen Einsatz für die
TSG bisher auch noch für die Bewäs-
serung des Platzes sorgt. Mit seinem
Dank an alle Helfer, die verantwort-
lichen Trainern und Betreuern, das
Sportheimteam und ganz besonde-
res an Sepp Hartmann und Margot
Wörner schloss Trefs einen Bericht.

Schriftführerin Sandra Gärtner
ergänzte die Ausführungen des Vor-
stands im Hinblick auf die fünf statt-
gefundenen Vorstandssitzungen.

Die Jugendabteilung der TSG
wächst und wächst. Diese erfreuli-
che Tatsache verkündete Jugendlei-
ter Volker Dosch. Insgesamt treffen
sich etwa 125 Kinder und Jugendli-
che jede Woche zum Training. In
den Altersgruppen der Bambini, F-
und E-Jugend meldete die TSG je-
weils eine Mannschaft. Bei den Ju-
nioren der D-, C- und B-Jugend wur-
den Spielgemeinschaften mit Hoch-
hausen, Distelhausen und Werbach
gebildet. Auch außerhalb des Fuß-
balls stellte die TSG wieder ein Ange-
bot auf die Beine und realisierte eine
Mädchenturngruppe. Besonders er-
freulich ist, dass dieses Angebot
noch ausgebaut werden kann. Ab
September wird noch eine zweite
Turngruppe ins Leben gerufen, die
dann für die Mädchen der dritten
und vierten Klasse Spiel, Spaß und
Bewegung bieten wird. Er schloss
seinen Bericht mit einem Dank an
alle Trainer und Betreuer und der
dringenden Bitte um Unterstützung
bei der Jugendarbeit. Hier wandte er
sich besonders an die aktiven Fuß-
baller der TSG, da vor allem im Be-
reich der C-Jugend für die kommen-
de Saison noch kein Trainer gefun-
den werden konnte.

Auch im finanziellen Bereich ent-
wickelt sich die TSG hervorragend,
wusste Schatzmeisterin Elke Gaga-
lick zu berichten. So seien auch die
großen Investitionen für die Rasen-
bewässerungsanlage gut zu tragen.
Die beiden Kassenprüferinnen Si-

mone Neller und Monika Steck hat-
ten die Kasse im Vorfeld geprüft und
bestätigten der Schatzmeisterin eine
vollständige und einwandfreie
Buchführung, so dass dem Antrag
auf Entlastung des Vorstandes ohne
Gegenstimme zugestimmt wurde.

Ehrungen
Es folgten die Ehrungen. Otto Holch
freute sich sehr über die langjährige
Treue und Verbundenheit, die heut-
zutage keine Selbstverständlichkeit
mehr ist. Für seine 60-jährige Mit-
gliedschaft wurde Sepp Hartmann
geehrt, für 50-jährige Mitgliedschaft
Wolfgang Hilpert und Elmar Hilpert.
Die Vereinsehrennadel in Gold er-
hielten für ihre 40-jährige Mitglied-
schaft Tina Müller, Hugo Roth, Peter
Roth, Thomas Roth und Isolde
Schlör. Für ihre 25-jährige Treue
wurden Karola Dürr, Martina und
Karl Grießmann, Annette und Rai-
mund Heber sowie Erwin und Va-
lentina Ratke mit der Ehrennadel in
Silber geehrt.

War die Generalversammlung bis
dahin in ruhiger und entspannter At-
mosphäre verlaufen, wurde es beim
folgenden Tagesordnungspunkt
deutlich unruhiger. Günter Trefs
stellte, wie schon im Vorjahr ange-
kündigt, eine neue Beitragsordnung
für die Mitglieder vor.

Diskussion über Erhöhung
Die letzte Beitragserhöhung liegt
nun schon zehn Jahre zurück und
der Vorstand halte eine Anpassung
der Tarife für nötig. Wenn in einem
Verein wie der TSG Kameradschaft
und Zusammenhalt großgeschrie-
ben wird und ein harmonisches Mit-
einander herrscht, muss das nicht
zwangsläufig auch bedeuten, dass
immer alle Mitglieder einer Mei-
nung sind. Das zeigte sich nun deut-
lich an den zahlreichen Wortmel-
dungen, Meinungsäußerungen und
Unmutsbekundungen über die an-
gedachten Erhöhungen. Aber kon-

troverse Diskussionen gehören eben
auch zu einem gelungenen Vereins-
leben, und so wurde am Ende ganz
demokratisch ein Kompromiss ge-
funden, mit dem alle leben können.
Bei der Abstimmung wurde die neue
Beitragsordnung ab 2019 mit großer
Mehrheit auf den Weg gebracht.

In seinem Grußwort überbrachte
Ortsvorsteher Dominik Carle die
Grüße des Ortschaftsrates und be-
dankte sich für den unermüdlichen
Einsatz der TSG zum Wohle der
Dorfgemeinschaft.

Vor allem dankte er für die pro-
blemlose Zusammenarbeit und Un-
terstützung, die er auch ganz kurz-
fristig von der TSG erhalten kann, als
zum Beispiel vor kurzem eine größe-
re Gruppe Radfahrer auf einer Spen-
dentour für eine Nacht in der Imp-
finger Turnhalle einquartiert wur-
den und auch eine Duschmöglich-
keit brauchten.

Es genügte ein Anruf, und schon
war Sepp Hartmann zur Stelle und
öffnete das Sportheim und seine
Umkleidekabinen. So was mache
ein gelungenes Miteinander aus.
DLRG-Vorstand Bernd Wenzel

konnte dem nur zustimmen. Auch er
dankte für die gute Zusammenarbeit
der Vereine untereinander.

Auch Diskussionen wie an die-
sem Abend seien wichtig und dass
sie auch möglich sind, zeige, wie gut
das Miteinander funktioniere. Ver-
einsarbeit lohnt sich und es lohnt
sich weiterzumachen, so sein Resü-
mee. In seinem Ausblick auf das
kommende Vereinsjahr ging Otto
Holch kurz die geplanten Investitio-
nen ein.

Die Genehmigungen und Förder-
anträge für die Rasenbewässerungs-
anlage laufen, dem Einbau noch in
diesem Sommer stehe wohl nichts
im Wege. Für das Sportheim ist die
Anschaffung einer Gläserspülma-
schine geplant.

Im nächsten Jahr steht dann im
Außenbereich eine weitere große
Umgestaltung an: der Tennisplatz
soll zu einem multifunktionalem
Sportfeld umgebaut werden.

Mit seinem Hinweis auf die kom-
menden Veranstaltungen und sei-
nem Dank an alle, die das Vereinsle-
ben möglich machen, schloss er die
Versammlung. dg

Bei der Generalversammlung wurden Mitglieder geehrt: Sepp Hartmann (60-jährige
Mitgliedschaft), Isolde Schlör, Hugo Roth (beide 40-jährige Mitgliedschaft) sowie
Wolfgang Hilpert und Elmar Hilpert (jeweils 50 Jahre). BILD: DIETMAR GÄRTNER

Hähnchentag
IMPFINGEN. Der nächste Hähnchen-
tag im Sportheim der TSG Impfingen
findet am Freitag, 8. Juni, statt. Das
Bestellen der Hähnchen ist bis spä-
testens Mittwoch, 6. Juni unter Tele-
fon 0 93 41 / 1 28 85, möglich.

Sitzung des Ortschaftsrats
HOCHHAUSEN. Eine Sitzung des Ort-
schaftsrates findet am Mittwoch, 13.
Juni, um 20 Uhr im Sitzungsraum
der ehemaligen Schule statt.

Sommer-Serenade
HOCHHAUSEN. Der Musikverein
Hochhausen veranstaltet am Frei-
tag, 22. Juni, um 20 Uhr im Grünauer
Hof seine Sommer-Serenade. Die
Musikkapelle Hochhausen unter
ihrem Dirigenten Bernd Eckert wird
ein anspruchsvolles und unterhalt-
sames Programm bieten. Neben
konzertanter und traditioneller Blas-
musik mit solistischen Einlagen wer-
den auch Pop- und Rock-Klassiker
zu hören sein. Die Feuerwehrkame-
raden sorgen mit Fackelschein für
stimmungsvolles Ambiente. Der
Eintritt ist frei.

STADTTEILE

HOCHHAUSEN. Der Gesangverein
Hochhausen veranstaltet einen Lie-
derabend unter dem Motto „Lieder
erklingen im lieblichen Taubertal“.
Teilnehmende Vereine sind der
Männergesangverein Werbach, der
Gesangverein Wenkheim, der Män-
nergesangverein Tauberbischofs-
heim und der gastgebende Gesang-
verein Hochhausen. Der Lieder-
abend findet am Samstag, 9. Juni,
um 20 Uhr im Konradsaal in Hoch-
hausen statt. Saalöffnung ist um 19
Uhr. Die Gastgeber versprechen ei-
nen bunten Mix aus Heimatliedern
und Schlagern von ABBA bis Udo
Jürgens. Der Eintritt ist frei.

Gesangverein Hochhausen

Liederabend
im Konradsaal

Hüpfsäcken sind die Möglichkeiten
vielfältig.

Nicht nur die Animateure sorgen
für gute Laune mit ihren Einfällen,
auch ein Moderator führt unterhalt-
sam durch die Veranstaltung. Ein
besonders wichtiger Faktor aller-
dings ist die passende Musikunter-
malung, für die auf der großen Pool-
Party ein eigener DJ zuständig ist.

Voraussetzung zur Teilnahme an
der Party ist, dass die Kinder und Ju-
gendlichen schwimmen können
und das Seepferdchen abgelegt ha-
ben.

Kopf stehen lassen – so etwa die
spektakulären Water-Globes, mit
dem Hamsterrad-artigen Antrieb.

An Land ist derweil ebenso für
Unterhaltung gesorgt, denn neben
Modulen für das kühle Nass gibt es
allerlei Attraktionen für die anlie-
gende Wiese.

Buntes Programm
Angefangen bei der Torwand und
dem Dribbel-Parcours für Fußball-
freunde über Kriechtunnel, Spring-
seile, Rasen-Ski, Pedalos und Stelzen
bis hin zu Balancierbalken und

Eine Pool-Party mit Moderator und DJ findet am Samstag, 9. Juni, ab 18 Uhr im Frankenbad in Tauberbischofsheim statt. BILD: STADTVERWALTUNG

berfranken für Spaß und Unterhal-
tung im Frankenbad. Mit dabei ist
das Zephyrus-Discoteam, das für ei-
nen bunten Gerätepark im Wasser
und an Land sorgt: Im Wasser laden
aufblasbare Elemente in verschiede-
nen Farben und Formen, etwa in Ge-
stalt von Seeungeheuern, Wasser-
schildkröten, Riesenkraken oder
Disco-Hasen und Party-Löwen, zum
turbulenten Toben ein.

Dazu gesellen sich herausfor-
dernde Aqua-Laufmatten, zahllose
Bälle und Entchen und andere Gerä-
te, die ihre Nutzer teils wortwörtlich

Im Frankenbad: Stadtverwaltung und Sparkasse Tauberfranken sorgen am Samstag, 9. Juni, für buntes Programm

Groß angelegte Pool-Party
Im Tauberbischofsheimer
Frankenbad steigt am
Samstag, 9. Juni, von 14 bis
18 Uhr die Pool-Party von
Stadt und Sparkasse Tau-
berfranken.

TAUBERBISCHOFSHEIM. Sommer,
Sonne, Freibad. Da kommt eine groß
angelegte Pool-Party gerade recht.
Am Samstag, 9. Juni, sorgen Stadt-
verwaltung und die Sparkasse Tau-
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Ruheständlertreffen
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die Ruhe-
ständler der Stadtverwaltung treffen
sich am Dienstag, 12. Juni, um 15
Uhr im Klostercafé zum gemütli-
chen Beisammensein.

Arbeitsamts-Seniorentreff
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die Rentner,
Pensionäre und Altersteilzeitler der
Arbeitsagentur treffen sich am Don-
nerstag, 7. Juni, um 15 Uhr im Café
Erbacher, Kapellenstraße zu einem
gemütlichen Beisammensein.

Jahrgang 1948/49 trifft sich
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die Angehöri-
gen des Schuljahrgangs 1948/49
treffen sich am Mittwoch, 6. Juni, um
18 Uhr im Gasthaus „Zum Ritter“
zum Stammtisch.

Pensionärstreffen der Voba
TAUBERBISCHOFSHEIM. Das Rentner- /
Pensionärstreffen der Volksbank
Main-Tauber, Regionalbereich Tau-
ber, findet am Mittwoch, 6. Juni, ab
15 Uhr im Café Pusteblume in
Unterwittighausen statt.

Pflegeelterntreffen
TAUBERBISCHOFSHEIM. Das nächste
Pflegeelterntreffen beim Caritasver-
band im Tauberkreis findet am
Dienstag, 12. Juni, statt. Im Aus-
tausch mit anderen Pflegeeltern
erhalten Pflegeeltern aktuelle Infor-
mationen und Unterstützungsmög-
lichkeiten. Friederike von Saucken-
Haun leitet als erfahrene Pflegemut-
ter die Treffen. Bernhard Bopp,
Diplom-Sozialpädagoge (FH) und
Leiter der Erziehungs- und Famili-
enberatungsstelle beim Caritasver-
band, beantwortet Fragen der Teil-
nehmer. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Das Pflegeelterntreffen
findet von 9.30 bis zirka 11.30 Uhr im
Nebengebäude des Caritasverbands
am Schlossplatz 6 statt.

Stammtisch der Ruheständler
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die Vorruhe-
ständler, Rentner und Pensionäre
des Flurbereinigungsamtes treffen
sich am Mittwoch, 6. Juni, um 14.30
Uhr im Café Berberich in Gissigheim
zum monatlichen Stammtisch.

BLICK IN DIE STADT

Stammtisch der Rheuma-Liga
TAUBERBISCHOFSHEIM. Ein Erfah-
rungsaustausch der Rheuma-Liga
findet am Donnerstag, 7. Juni, um 19
Uhr in der Pizzeria „Pizza Pie“ statt.
Information bei Carola Hammrich,
Telefon 0 93 41/42 92.

Jahrgangstreffen 1932/33
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die Angehöri-
gen des Jahrgangs 1932/33 treffen
sich am Donnerstag, 7. Juni, um 12
Uhr im Gasthaus „Zum Engel“ in
Dittigheim zum Beisammensein.

Trauercafé „Sonnenlicht“
TAUBERBISCHOFSHEIM. Wer in seiner
Trauer einen Gesprächspartner
braucht oder jemanden, der zuhört,
vielleicht auch einfach miteinander
schweigt, für den, die ist das Trauer-
café da. Das nächste Trauercafé ist
am Mittwoch, 6. Juni, von 16 bis 18
Uhr im Johannes-Sichart-Haus
(Untergeschoss).

Stammtisch Heimatverein
IMPFINGEN. Der Stammtisch des Hei-
matvereins findet am Donnerstag, 7.
Juni, ab 18 Uhr im kleinen Weinbau-
museum (Keller altes Schulhaus,
neben der Kirche) statt. Es gibt einen
kleinen kleiner Imbiss. Alle Gäste,
besonders auch Neubürger haben
die Möglichkeit, in dieser Zeit das
gesamte kleine Dorfmuseum kos-
tenlos zu besichtigen und in gemüt-
licher Runde Gespräche zu führen
und Erinnerungen auszutauschen.
Auch Nichtmitglieder sind willkom-
men. Das kleine Dorfmuseum kann
auch zu anderen Zeiten nach Ter-
minvereinbarung mit dem Vorsit-
zenden Gottfried Wühr, Telefon
0 93 41 / 37 30 besichtigt werden.

Vermittlungstreffen
ODENWALD-TAUBER. Die ehemaligen
Beschäftigten der Vermittlungen der
Budeswehrstandorte aus Walldürn,
Hardheim, Külsheim, Neckarzim-
mern, Niederstetten, Bad Mergent-
heim und Tauberbischofsheim tref-
fen sich am Freitag, 8. Juni, ab 18.30
Uhr in der Gaststätte „Zur alten Kel-
ter“ in Beckstein, Weinstraße 13,
Telefon 0 93 43 / 6 23 70. Rückfra-
gen unter Telefon 0 93 41 / 51 53.
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